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Ausgabe:    Dezember 2023 – Februar 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.
 

 Jahreslosung 2024  (1. Korinther 16,14)
 



Licht geht immer…

Wenn Sie den Gemeindebrief in den Händen halten, sind wir auf dem Weg 
in die Adventszeit und damit bei all den Dingen, die schon seit Generationen
zu dieser besonderen Zeit dazugehören und uns mit vielen Gefühlen erfül-
len. Der Advent fällt in die dunkelste Zeit des Jahres, die Tage sind kurz und
wir spüren, wie wichtig Licht ist. Natürlich macht der Strom unsere Häuser 
hell, aber wer mag es nicht, eine „Schummerstunde“ am Nachmittag zu erle-
ben mit Kerzenschein und einem warmen Getränk und einem gemütlichen 
und warmen Zuhause.
Ich könnte jetzt fortfahren und uns ausmalen, wie schön Adventsnachmit-
tage im Kreise der Familie und mit Freunden sein können, wie wohl advent-
liche Musik in dieser Zeit tut, aber ich will das Augenmerk auf den Inhalt 
richten, denn Gott kommt in seinem Sohn in die Welt und er wird Mensch, 
damit wir unsere menschlichen und damit zugewandten Seiten wieder neu 
entdecken können. Jochen Klepper hat es für mich in seinem Adventslied: 
„Die Nacht ist vorgedrungen“ in Strophe 4 so treffend beschrieben: „Noch 
manche Nacht wird fallen auf Menschenleid und Schuld. Doch wandert nun 
mit allen der Stern der Gotteshuld. Beglänzt von seinem Lichte, hält euch 
kein Dunkel mehr, von Gottes Angesichte kam euch die Rettung her.“
Ja, wir freuen uns auf das Licht und die Botschaft von Jesus, der Mensch 
war und mit seiner Geburt im Stall sich der Welt ausliefert und der seinen 
Weg konsequent bis zum Tod am Kreuz geht. „Von Gottes Angesichte kam 
euch die Rettung her“, heißt für uns, dass Gott ihn mit der Auferstehung ins 
Recht gesetzt hat und damit ist die Kraft der Liebe stärker als alle zerstöreri-
sche Kraft. Das wird uns in diesen Tagen angesichts der Konflikte in der 
Welt schmerzlich bewußt. Weihnachten ist also mehr als eine Stimmung, da
geht es um Frieden, Liebe und die Überwindung von Grenzen und Gewalt. 
Genau darum rührt er unser Herz und das darf auch so sein. „Tragt in die 

Welt nun ein Licht, sagt 
allen: Fürchtet euch 
nicht. Gott hat euch 
lieb, Groß und Klein“. 
Ja, lasst uns das wei-
tersagen, es macht 
Sinn, Botschafter einer 
guten Sache zu sein.
Ich wünsche Ihnen 
friedvolle Tage im Ad-
vent und ein gesegne-
tes Weihnachtsfest

Ihr Pastor Gerd Hinke



Gottesdienste, Termine, Veranstaltungen - 
Pfarrbereich Letzlingen-Solpke

Dezember 2023

1. Dez. 18.18 Uhr Kirche Roxförde: Gottesdienst für alle, mit unseren
Konfirmanden (bitte Abendbrot selbst mitbringen)

3. Dez. (1. Advent): Gottesdienst: 08.30 Uhr Wernitz; 
10.15 Uhr Kirche Roxförde

5. Dez. Letzlingen: Gemeindenachmittag 15.00 Uhr mit dem 
Frauenkreis und dem Mütterkreis;
09.00 Uhr Erzählkaffee mit Frühstück in Wernitz

6. Dez. 15.00 Uhr Roxförde Adventsfeier
7. Dez. 15.00 Uhr Klüden Adventsfeier
8. Dez. 19.30 Uhr Schloßkirche Letzlingen: adventliches Konzert für 

Orgel und Gesang mit Madleen Mauch und Marco Lemme
10. Dez. (2. Advent) Gottesdienst: 09.00 Uhr Jerchel; 10.15 Uhr 

Familiengottesdienst mit Taufe in der Schloßkirche;
14.00 Uhr Kirche Solpke

13. Dez. 18.30 Uhr Adventskonzert in Sachau, mit dem Kirchenchor 
Mieste/Dannefeld und dem Kammerchor der 
Drömlingsspatzen

16. Dez. Adventsmarkt Roxförde (14.30 Uhr Andacht, 17.00 Uhr 
„Musik für den guten Zweck“ zugunsten von Förderverein 
Grundschule und Kita „Heideblümchen“ Letzlingen)

24. Dez.  (Heiligabend): Christvespern: 16.00 Uhr Sachau; 
16.00 Uhr Roxförde; 16.00 Uhr Potzehne; 16.00 Uhr Wernitz;
16.00 Uhr Schloßkirche Letzlingen; 17.00 Uhr Solpke;
17.30 Uhr Jerchel

26. Dez. (2. Weihnachtstag) Gottesdienst : 10.15 Uhr Schloßkirche 
Letzlingen, 14.00 Uhr Kirche Solpke

31. Dez.  Jahresschlussandacht: 14.00 Uhr Kirche Roxförde; 
16.00 Uhr Kirche Wernitz - jeweils mit Abendmahl -

Januar 2024

2. Jan. 09.00 Uhr Erzählkaffee Kirche Solpke (mit Vorbehalt)
3. Jan. Gemeindehaus Letzlingen: 19.00 Uhr Andacht zum 

Jahresbeginn mit dem Mütterkreis
7. Jan. Gottesdienst: 08.30 Uhr Wernitz; 10.15 Uhr Gemeindehaus 

Letzlingen
14. Jan. Gottesdienst: 09.00 Uhr Jerchel; 10.15 Uhr Roxförde; 

14.00 Uhr Solpke



17. Jan. 19.30 Uhr Winterkirche Roxförde: Gesamt-Gemeinde-
kirchenrat: Jahresplanung 2024

22. bis 28. Januar 2024 Urlaub Pfarrer Hinke, 
Vertretung Pfarrer Krüger, Gardelegen, Tel. 03907-3548

Februar 2024

2. Feb. 17.00 Uhr Buchlesung mit Margot Käßmann in der 
Schloßkirche Letzlingen, 
Karten zu 10,00 € an der Tageskasse

4. Feb. Gottesdienst: 09.00 Uhr Wernitz; 10.15 Uhr Gemeindehaus 
Letzlingen 

6. Feb. 09.00 Uhr Erzählkaffee Kirche Solpke (mit Vorbehalt);
15.00 Uhr Frauenkreis Letzlingen

11. Feb. Gottesdienst: 09.00 Uhr Jerchel; 10.15 Uhr Kirche Roxförde; 
14.00 Uhr Solpke 

19. bis 25. Februar 2024 Abwesenheit Pfr. Hinke wegen Fortbildung,

Vertretung Pfr. Brilling, Kloster Neuendorf, 03907-711379

  Schöne Aussichten
  auf die besten Jahre

  Das Beste kommt noch!

Gelassen und voller Zuversicht älter 
werden – dieser Wunsch wird 
spätestens ab Mitte 50 immer größer.
Das weiß auch Margot Käßmann. In 
ihrem neuen Lebens-Ratgeber 
beschreibt die Bestseller-Autorin sehr
persönlich den Start in die besten 
Jahre: Worauf kann man sich freuen?
Welche Schwierigkeiten gilt es zu 
meistern? Was trägt im Leben? Ein 
Buch, das Lust macht, die 
Lebensphase ab Mitte fünfzig 
entschlossen und freudig anzugehen.
Buchlesung am 02.02.24, 17.00 Uhr



Freud' und Leid in unserer Gemeinde

Trauung

02.09.2023 Ronja und Lucas Edelmann in der Kirche zu 
Solpke

Verstorbene

20.06.2023 Edith Lautenschläger, geb. Weinberg aus 
Letzlingen mit 87 Jahren

07.07.2023 Thomas Hans Schmicker aus Solpke mit 
55 Jahren

08.09.2023 Edelgarde Mertens, geb. Gille aus Solpke mit
89 Jahren

21.09.2023 Wilhelm Lange aus Sachau mit 86 Jahren

05.10.2023 Detlef Reckling aus Letzlingen mit 59 Jahren

19.10.2023 Margret Weisbach, geb. Blauth aus 
Wannefeld mit 89 Jahren

22.10.2023 Fritz Grabau aus Letzlingen mit 84 Jahren

27.10.2023 Hartmut Brandt aus Klüden mit 74 Jahren

29.10.2023 Felix Plaschke aus Wannefeld mit 92 Jahren

13.11.2023 Horst Lehmann aus Wannefeld mit 89 Jahren

Unser Mitgefühl gilt den Trauernden.
Mögen sie Menschen an ihrer Seite
haben, die sie begleiten und sie auch in
diesen schwierigen Zeiten unterstützen.

Überläuten bei Abwesenheit des Pfarrers in
Letzlingen: unter Tel. 039088/80748

   OO

   †
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Wir gratulieren:



Die Redaktion wünscht allen
Jubilaren Gottes Segen,
Gesundheit und einen 
fröhlichen Geburtstag!



Kirche mit Kindern - Die KiFa informiert: 

Jeden 2. Mittwoch im Monat, im Dezember jeden Mittwoch 16.30 – 
17.30 Uhr Proben des Krippenspiels für den 24.12. (insgesamt diesmal 
22 Kinder in Letzlingen)
In Roxförde sind Nachfragen bei Frau Feilhaber, in Solpke und Jerchel 
bei Frau Andrea Gerloff und Frau Gätzschmann möglich.

Neues Format: 18.18 Uhr Gottesdienst mit und für alle Konfirman-
den, Eltern und Gemeindeglieder in der Kirche Roxförde
Wir trafen uns in der Kirche Roxförde am 15.09.2023 und am 
17.11.2023. 

.

Brotbacken der 
Konfirmanden in der
Bäckerei Glatz in 
Jävenitz. Am Ernte-
dankfest verkauften 
die Konfirmanden 
diese Brote zuguns-
ten der Aktion „Brot 
für die Welt“.



Martinsandacht in Solpke am Freitag, dem 10.11.2023

Auch in diesem Jahr freuten sich wieder alle Kleinen und Großen auf 
die Martinsandacht in der Solpker Kirche. In der bis zum letzten Platz 
besetzten Kirche konnten sich die Besucher an den Klängen des Po-
saunenchores erfreuen sowie den Kindergartenkindern, die ein Lied 
eingeübt haben, lauschen. Dabei wurde das elektrische Licht bis auf 
eine Lampe ausgeschaltet und das Licht der Laternen tauchte die Kir-
che in ein geheimnisvolles Licht. Die Christenlehrekinder mit Andrea 
Gerloff erzählten mit ihrem Anspiel die Geschichte von Sankt Martin. 
Die hatten sie zuvor mit der Gemeindepädagogin Frau Gätzschmann 
und weiteren Helfern eingeübt. Nach der Andacht machten sich alle mit
ihren Laternen und Fackeln, begleitet von Maik Rasch, der das Akkor-
deon spielte, und der Jugendfeuerwehr von Solpke, die für die Sicher-
heit sorgte, auf den Weg durch das Dorf. Im Anschluss trafen sich alle 
im früheren Pfarrgarten, um die von den Eltern gebackenen Martins-
hörnchen zu teilen und sich in gemütlicher Runde an der Gemeinschaft
zu erfreuen.
Und alle waren sich einig, dass das wieder ein gelungenes Martinsfest 
war.

Kirsten Trittel



Frauennachmittag in Klüden am 16. November 2023

Kurz vor dem Ewigkeitssonntag trafen wir uns zu unserem letzten Frau-
ennachmittag in diesem Kirchenjahr im Klüdener Dorfgemeinschafts-
haus.
Unsere Lektorin Christiane Träbert hielt eine kurze Andacht.
Obwohl Tod und Sterben in vielen Familien nicht thematisiert werden, 
ist der Tod allgegenwärtig. Jeden Tag werden wir über die Medien mit 
den aktuellen Kriegsgeschehnissen und damit auch mit Tod und Leid 
konfrontiert.
Gemeinsam sangen wir das Lied „Jesus, meine Zuversicht.“ Da heißt 
es in der letzten Strophe:
„Seid getrost und hocher-
freut, Jesus trägt euch, sei-
ne Glieder. Gebt nicht statt
der Traurigkeit, sterbt ihr,
Christus ruft euch wieder“.
Das bringt zum Ausdruck,
woran wir Christen glauben.
Anschließend beteten wir
das Friedensgebet von Co-
ventry. Am 14./15. Novem-
ber 1940 haben deutsche
Bomben die Kathedrale von
Coventry in England zer-
stört und Tod und Leid über
viele Menschen dort ge-
bracht.
Mit einem kurzen Ausblick
auf die vor uns liegende Ad-
vents- und Weihnachtszeit
beschlossen wir den Nach-
mittag bei einer Tasse Kaf-
fee und selbst gebackenem
Kuchen mit der Zuversicht,
dass wir uns am 7. Dezem-
ber wieder treffen.

Christina Kühnemann



Ausblick: Weltgebetstag 2024 aus Palästina am 1. März 2024

Die Gottesdienstordnungen für den ersten Freitag im März haben lange
Entstehungsgeschichten. In Deutschland ist diese mit der Veröffentli-
chung der Liturgie im September des Vorjahres abgeschlossen. Die 
Texte, Lieder und Gebete spiegeln den Alltag, die Leiden und die Hoff-
nungen der Christinnen wider, die sie entwickelt haben, um sie mit an-
deren weltweit zu teilen.
Die biblischen Texte in der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 
und Eph 4,1–7 können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann
für Gerechtigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschen-
rechte gebetet werden. Die Geschichten der drei Frauen in der Got-
tesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden und Hoffnun-
gen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich 
machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, 
sich für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in 
Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit und 
vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken. 
Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels sind Gaza, Hamas, 
Israel und Palästina Themen der Nachrichten. Wie die Situation 
zum 1. März sein wird, ist leider nicht absehbar. Wird weiterhin 
Krieg herrschen, wird es zumindest eine Waffenruhe geben oder wird 
ein Weg gefunden für eine sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der
Menschen in Israel und Palästina? Kann der Gewalt, die nie eine ver-
tretbare und heilvolle Lösung ist, ein Ende gemacht werden?
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des 
palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Men-
schenmögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens getan wird.
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- und Konfessi-
onsgrenzen hinweg mit anderen Christ*innen zusammen, um auf die 
Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in
der Region zu hören und sie zu teilen.
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band des 
Friedens, Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance be-
kommen, in Israel und Palästi-
na, im Nahen Osten und auch
bei uns in Deutschland. 
(2842 ZmL) Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e. V.  
Stein, 21.10.2023.
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